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Finy®           Herbizid  
 

 
 

Herbizid gegen breitblättrige Unkräuter in allen 

Getreidearten. 
 

Produkt Finy® ist ein Wasserlösliches Granulat (SG) und enthält 20 %  

Metsulfuron-methyl (W-6921-1) 

 

Anwendungsbereich Feldbau (F). 
 

Wirkungsspektrum Windhalm, Raygras, Borstenhirse, Hünerhirse, Einj. Rispengras, 

Ackersenf, Amarant, Bingelkraut, Ehrenpreis, Franzosenkraut, 

Gänsedistel, Hederich, Hellerskraut, Hirtentäschel, Hohlzahn, 

Hundspetersilie, Kamillen, Klatschmohn, Flohknöterich, 

Vogelknöterich, Windenknöterich, Kornblume, Kreuzkraut, 

Melde, Gänsefuss, Nachtschatten, Portulak, Stiefmütterchen, 

Taubnesseln, Vergissmeinnicht, Vogelmiere, Ausfallraps, 

Ausfallsonnenblumen, Ackerdisteln, Blacken, Hahnenfuss, 

Winden. 
 

Anwendung 

Feldbau 

 

Emmer, Hartweizen, Korn (Dinkel): 25 gr/ha, gegen 

Einjährige Dicotyledonen (Unkräuter). Anwendung: Im 

Frühjahr; Stadium 13-30 (BBCH). Maximal 1 Behandlung pro 

Kultur. Behandlung von im Frühling gesäten Kulturen. Zum 

Schutz von Nichtzielpflanzen vor den Folgen von Drift eine 

unbehandelte Pufferzone von 20 m zu Biotopen (gemäss Art. 18a 

und 18b NHG) einhalten. Diese Distanz kann beim Einsatz von 

driftreduzierenden Massnahmen gemäss den Weisungen des 

BLW reduziert werden. Anwendbar bis spätestens 31.10.2026 

 

Emmer, Hartweizen, Korn (Dinkel): 40 gr/ha, gegen 

Einjährige Dicotyledonen (Unkräuter). Anwendung: Im 

Frühjahr; Stadium 13-30 (BBCH). Maximal 1 Behandlung pro 

Kultur. Behandlung von im Herbst gesäten Kulturen. Zum Schutz 

von Nichtzielpflanzen vor den Folgen von Drift eine 

unbehandelte Pufferzone von 50 m zu Biotopen (gemäss Art. 18a 

und 18b NHG) einhalten. Diese Distanz kann beim Einsatz von 

driftreduzierenden Massnahmen gemäss den Weisungen des 

BLW reduziert werden. Anwendbar bis spätestens 31.10.2026 

 

Wirkungsweise Finy® ist ein selektives Herbizid, für die Bekämpfung einjähriger 

zweikeimblättriger Unkräuter in Winter-, Sommergetreide. Es 
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kann sowohl durch die Wurzeln als auch über die Blätter 

aufgenommen werden und wird schnell in der Pflanze verteilt. Es 

wirkt in den Zielpflanzen durch Hemmung der Zellteilung. Die 

Wirkung tritt schnell ein, so dass die Zielunkräuter fast sofort 

nach der Behandlung im Nachauflauf im Wachstum gestoppt 

werden und normalerweise innerhalb von 7-21 Tagen je nach 

Unkrautart absterben.  

 

Herstellung 

Spritzbrühe 

Spritztank zur Hälfte mit Wasser füllen, die abgemessene Menge 

Produkt beifügen und den Spritztank bei laufendem Rührwerk 

auffüllen. 

Mischbarkeit: In Weizen und Gerste kann Finy® alleine oder in 

einer Tankmischung angewendet werden. Wenden Sie keine 

Tankmischungen mit Finy auf Hafer und Triticale an.  

 

Nachbau Nach einer normalen Kulturdauer können alle Kulturen angebaut 

werden. 

 

Einstufung Achtung 

   
P102        Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. 

EUH 401 Zur Vermeidung von Risiken für Mensch und Umwelt die  

                Gebrauchsanleitung einhalten. 

H319       Verursacht schwere Augenreizung. 

H410       Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung. 

SP 1        Mittel und/oder dessen Behälter nicht in Gewässer gelangen lassen. 

 

Umweltverhalten Das Produkt ist vom BLW bewilligt. Es kann auch im ÖLN 

eingesetzt werden, die Vorschriften der einzelnen Label-

programme sind zu beachten.  
 

Verpackung 60 gr. 

 

® reg. Warenzeichen der UPL, IN 

 

Zur Beachtung Diese Informationsschrift soll beraten. Sie ersetzt die 

Gebrauchsanweisung nicht. Vor Anwendung des Produktes die 

Gebrauchsanweisung lesen und genau befolgen. 
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